
M
jyttlit
-jährlich

Mk- 70 Pfg.
Postanstalten
Bestellgeld)

97 Nfg.
ächmitAus-

^ Sonn- und
-erläge,
und Verlag

Ehr. Sommer,
Diez. (Kreis-Anzeiger.) (Lahn-Bote .) (Kreis-Zeitung.)

Preis der Anzeige«:
Die einspaltige Kleinzeile

oder deren Raum 25 Pfg.
Reklamezeile 75 Pfg.

Ausgabestelle:
Diez, Rosenstraße 38.
Fernsprecher Nr. 17.

Verantwortlich für die
Schristleitungr

Daul Lange, Bad Ems
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yentschens« rltthen Berichte.
er! io , 17. Oktober abenSS (W. G . Amtlich.)
Aschen Le Cateau und der Oise hat der Feind
auf mehr als 35 Km. breiter Front a n g e g r i s se n.

st großen Mitteln angesetzte Durchbruchsversuch wurde
| Seine Angriffe sind teils vor unseren Linien
eitert , teils fingen wir sie vor unseren Artillerie-

auf.
Flandern, an der Aire und Maas nur örtliche

Die Abwehrschlacht im Westen.
HrotzeS Hanvtqnartier , 17. Oktober (Amtlich)

lichcr Krtegsschanplatz.
Hceresgrnppe Kronprinz « npprecht.

Auk dem Kampsstlde nahmen wir unsere Front in die
östlich von Thouront —Koolskamp—Jngelmunster im
st hieran hinter die Lhs zurück. Nach stärkstem Feuer
geräumte Gelände fühlte der Feind an unsere neuen

ilgen heran . Beiderseits von Koolskamp griff er sie
starken Kräften, bei Thouront und Jngelmunster mit
-choßen an . Auch gegen die Lhssront zwischen Cortrik
Menem führte er heftige Angriffe. Der Feind wurde
' abgewiesen. Gegen unsere neue Front zwischen Lille

Louai ist der Feind gestern bis in Linie Capinghen—
es- Lcs Marais —Carwin —Oignies gefolgt. Im Selle-
itt drang der Gegner bei Hauist, in unsere Linien ein.
rerbataillone warfen den Feind im Gegenangriff
und nahmen die alle Stellung wieder. Die Beschie-
:r Stadt Denain durch englische Artillerie hält an und

eitere Opfer unter den ftanzösischen Einwohnern »nd
lingen gefordert.

Hecresgrnpve Deutscher ätr «*» rin*
der Aisnefront zeitweilig Artilleriekämpfe . Erneute

"c der Franzosen nördlich von Olich wurden ast¬
en. An der Aisne und Aire scheiterten starke sranzö-
Angriffe vor unseren neuen Linien westlich von

jpt.
Heeresgruppe v. Gallwitz

westlich der Mre wurden amerikanische Angriffe, deren
tftoß sich gegen Champigneulles und Landres richtete,

sen. Beide Orte sind gehalten. Die Höhe südöstlich
rndres blieb nach wechselvollem Kampfe  in Feindes-
Auch aus dem Ostufer der Maas scheiterten erneute

'ffe des Feindes . Bei Abwehr des westlich von Flabas
Panzerwagenvordringenden Gegners zeichnete sich die
Landwehrdivision besonders aus.
kiidöftlichcr Kriegsschauplatz.
Vor unserer neuen Front zwischen Jagodina und Risch
der Feind die westliche Morawa —Crahovac—Aleksinac

Teilangriffe , die er aus diesen Linien heraus führte,
abgewiesen.

Der Mrstk Generalquartiermetit-r
Ludendorff

Staatssekretär Bauer  über die Kriegsanleihe:

Ls komme, wie es wolle, die Kriegs¬
anleihe ist gesichert, dafür wird Reichstag
und Regierung sorgen.

Der österreich-ungarische Bericht.
i en, "17. Okt. (W -B.) Amtlich wird Verlautbart:
r den' Sieben ' Gemeinden  wurden italienische Er-
lgsdorstöße zurückgewiesen.
a Al ba n i e n spielten sich nördlich von T i r a n a Nach-
pse ab. Tie Se ' rben  sind bis westlich Morawq
>>St. Ihre Angriffe östlich von Krusevac  wurden
!chl a g e n.

Der Cbes des General,tabes.

Wilso » und der Senat.
'erlin , 16. Okt. Die Nordd. Mg . Ztg . schreibt
wnell unter der Ueberschrift: P r ä s i d - n t W i l s o n
die öffentliche Meinung in Amerika u. a. :
» muß für seine Friedenspolitik in erster Linie
^enat mit in Rechnung stellen.  Nun liegen
Kteiverhältnisse in dieser Körperschaft gegenwärtig so,
ie Demokraten , die Partei Wilsons , nur
schwache Mehrheit  haben , denn das ehemalige
nis 56 Demokraten und 40 Republikaner hat sich

iivas zu Ungunsten der Demokraten verschoben. Am
l des nächsten Jahres scheiden verfassungsmäßig ein
' der Gesamtzahl, also 32 Senatoren aus . Tie Neu¬

wahl für die 32 Sitze findet am 5. November v. I . statt,
steht also dicht vor der Türe . Mt diesem neuen Senat wird
Wilson also den Frieden zu ratifizieren haben, uno es ist
klar, daß ihm dieser Umstand einige Rücksichten auf die
in der Körperschaft vertretenen Strömungen , aufnötigen.

Nun ist es Herrn Wilson also gelungen, entgegen der
ursprünglich vorhandenen Stimmung , das ganz? Lano für
seine Kriegspolitik zu sammeln. In der Friedens-
frage  jedoch hat ihm die republikanische Min¬
derheit des Senats  ab 23. Oktober e. I . Fehde
erklärt.  Ihr Sprecher ist Henry Cabot L o d g e. Tiefer
Grand Old Man der republikanischen Partei hat den Frie-
densideen Wilsons , also den jetzt als Grundlagen angenom¬
menen 14 Punkten seine zehn konkreten Friedensbedingun-
gen entgegengestellt, die nichts anderes bedeuten, als einen
aus deutschem Boden diktierten Gewaltsrieden.  Nach
ihm sollte unser Elsaß-Lothringen bedingungslos an Frank¬
reich znrücksallen. Alle von Rußland losgelösten Provinzen
sollen mit Rußland vereinigt werden und Konstantinopel
Freihafen sein in den Händen der Alliierten . Die zehn Zer¬
stückelungsprinzipien Lodges haben in der amerikanischen
Oefientlichkcit eine breite Grundlage gefunden. Es ist nicht
zn bezweifeln, daß Präsident Wilson  und seine Partei
in schwerem Kamps gegen diese populären
Richtungen  stehen.

Oesterreich-Ungarn,
Die Umgestaltung Oesterreich».

WTB . Wien,  17 . Okt. Den Blättern zufolge geht
ans den Mitteilungen , die der Ministerpräsident den Partei¬
führern des Abgeordnetenhauses über die bevorstehende
kaiserliche Kundgebung betr . Umwandlung
Oesterreichs in einen Bundesstaat  machte , Herr
vo^ baß sich die Völker Oesterreichs auf Grund des Selbst-
bestimmungsrechts innerhalb der nationalen Siedlungsge¬
biete als nationale Staaten einrichten. In dem kaiserlichen
Manifest sei die Errichtung eines de ntsch - öster¬
reichischen , eines tschechischen,  eines südsla-

i wiscken  und eines ukrainischen Staates  ins Auge
gefaßt. Triest  würde als Reichshasen  erklärt . Deutsch-
Böhmen und Deutsch-Schlesien sollen an Deutsch-Oester-
reich angeschlossen werden. Durch das Manifest soll der
Lösung der polnischen Frage nicht dvrge --
griffen und die Integrität Ungarns nicht be¬
rührt  werden . Auch an die selbständige Konstituierung
der in Oesterreich wohnenden Rumänen und Italie¬
ner  werde gedacht. Die Bildung des Staatenbundes soll in
der Weise erfolgen, daß sich die Abgeordneten der ein¬
zelnen Nationen als sogenannte Nationalversammlungen
oder Nationalrätc konstituieren, welche die Aufgabe hätten,
die Siedlung der nationalen Bundesstaaten Vvrznbereiten
und die gemeinsamen Zusammenhänge zwischen den ein¬
zelnen nationalen Staaten festzustellen. Bis zum Jnsleben-
treten der neuen Staaten hätte die jetzige Zentralregierung
die Aufgabe, die Kontannität der Verwaltung zn wahren
und den Uebergang des bisherigen Rechtsstaates in den
künftigen Bundesstaat vorzubrreiten . Zur Regelung der
territorialen Grenzen würden Kommissionen eingesetzt we.-
den. Als Grundlage werde die Reichsratswghlordnnng an¬
genommen werden. Nationalversammlungen entsenden Dele¬
gierte in die Bundesversammlung , ver die Vertretung der
gemeinsamen Interessen , also der äußern Politik der Zoll-
und Handelspolitik und der militärischen Angelegenheiten
obliegt.

Türkei.
Wien,  17. Okt. (zb.) Hier sind Nachrichten eingetroffen,

denen zufolge in M h t i l e n e und Smyrna Sonderver¬
handln ngen der Türkei  stattfinden , die vor dem Ab¬
schluß ständen. Ter btesige Botschafter Hilmi-Pascha erwidertq
auf Befragen, daß ihm hiervon nichts bekannt sei.

Rotterdam,  16 . Okt. Vaz Diaz meldet aus Lon¬
don  vom 15. dieses Monats : Die Eoemng News erfährt,
daß die türkische Friedensnote von der amerikanischen Re¬
gierung der englischen Regierung übermittelt wurde. Eng¬
land werde bedingungslose Uebergabefordern,  und
man erwarte , daß die Türkei diese Forderung annehmen
werde.

FranckveieA.
ftiir den Berständignuflsfrieden

Gens,  16 . Okt. Die Humanite meldet, daß der Voll¬
zugsausschuß der französischen Sozialisten¬
partei  am nächsten Sonntag Zusammentritt , um eine
Kundgebung für den allgemeinen Verständi¬
gung s f r i ed e n zu beschließen.

Telephonische Nachrichten.
Zur Vorserrkung der „Leirrst- r".

WTB . Berlin,  17 . Okt. Amtlich. Tie englische
Zeitung Evening News meldet, die englische Negierung sei im
Besitz einer Information , die den vollkomm.neu Beweis
erbrächte, daß das U-Boot, das den Passagierdampser

„Leinster " versenkte , mit dem genauen Befeßl
ansgeschickt worden wäre, die zwischen England und Irland
fahrenden Passagierdampfer zu vernichten. Das U-Boot
habe diesen Befehl erhalten , nachdem  der Reichskanzler
anfangs der vorigen Woche seine Friedensnote an den
Präsidenten Wilson abgeschickt habe. Es sei wahrscheinlich,
daß Wilson  dies bekannt  war , ehe er die Note
an Deutschland abschickte.

Ein erledigter Strsitfall.
C h r i st i a n i a,  17 . Okt. Das Nors ? Telcgrammbhran

meldet : Der Dampfer „Hank"  von Drammen wurde am
10. Juli auf norwegischem Seegebiet  von einem
U-Boot aufgebracht.  Die norwegische Regierung pro¬
testierte  in Berlin . Das deutsche Auswärtige Amt teift
jetzt in seiner Antwortnote mit , daß nach eingehender Un¬
tersuchung festgestellt worden sei, die Ausbringung habe tat¬
sächlich in norwegischem Gewässer stattgefunden. Die deutsche
Regierung spricht ihr Bedauern  und ihre Entschuldigung
aus . Sie habe die nötigen Schritte zur Verhinderung
einer Wiederholung  getan.

Eine Sitzung des Kriegskabtnetts. .
Berlin,  17 . Okt. Das Krieg  s ka bi n et  t hielt

gestern eine sünfftündige Beratung mit den Vertretern de.
Obersten Heeresleitung  ab . Um 5 Uhr wurde di»
Sitzung wieder ausgenommen. Ein ans 6 Uhr angesetzter
Kronrat,  an dem die gesamte ReichSregierung teilneh¬
men sollte, wurde verschoben.

Der Papst.
Wie dem Berk. Tageblatt aus Lugano berichtet wirb,

beruft der Papst angesichts der jüngsten Friedens ,chritt»
das wiederholt vertagte Konsistorium  für Dezember ei».
Möglichst alle Kardinale der ganzen Welt sollen daran teil»-
nehmen. Im Konsistorium wird der Papst auch eine größere
Anzahl neuer Purpurträger creiren, > .

Die 9. Kriegsanleihe.
Berlin,  17 . Okt. Bon den verschiedensten Stziten

ist an das Reichsschatzamtund an die Reichsbank, das Er¬
suchen gerichtet worven, die Zeichnungssrist für die
9. Kriegsanleihe zu verlängern.  Wie wir er¬
fahren, ist beabsichtigt, diesen Anregungen stattzugeben und
den Zeichnungsschlußum ungefähr 14 Ta ge hinaus¬
zuschieben.  Der endgültige Schlußtermin dürfte in de«
nächsten Tagen bekanntgegeben werden.
Au » Provinz und Machbargebtereu

: !: Hinweis . Am! 15. 10- 18 ist eine Nachtragsbekannt¬
machung, beireffend Ergänzung des § 4 der Bekanntmachung
vom 21. 9. 18 betreffend Bestandserhebung, Beschlagnahme

i und Höchstpreise von Weiden, Weidenstöcken, Wcidenschienen,
Weidennnde, Weidenstäben, Weidenspitzen, Weidenstrauch Wei-
denabfall, Kopfweiden und Natnrrohr (Glanzrohr, Stuhlrohri
nsw.) ermsten. Ter Wonlaut der Nachtlagsbekanntmachungist
im Amtl. Kreisblatt veröffentlicht.

Aus Bad E« s und Umgegend.
e Das Eiserne Kreuz. Trompeter Christian Hetborn,

erhielt bei den schweren Kämpfen im Westen Vas Eiserne Kreutz
2. Klasse.

t Kurbetrieb In den Wintermonaten sind die staatlichen
Kuranstalten, Trinkhallen und Badehäuser, weiterhin in be¬
schränktem Umfange geöffnet. Das Badehaus im Europäischen
Hos bleibt wegen Jnstandsetzungsarbeitenvom 20. Oktober bis
20. November geschlossen. Näheres im Anzeigenteil der Zeitung.

Au » Diez und Umgegend.
d Außerorventl . Landcsbettag . Tie evangelisch«

Khrchenbehürde unserer Landeskirche hat 'für den nächsten
Sonntag im Einvernehmen mit der Kirche der altpreußischen.
Provinzen im Hinblick auf die gefährdete Lage unseres Vater¬
landes einen außerordentlichen Landesbettag anberaumt um,
ln aufrichtiger Beugung unter den Lenker der Weltgeschicks
und in Unerschütterlicher Zuversicht zu ihm sich Kraft zu holen,
für die schweren Aufgaben, die unser harren. /

d Infolge zahlreicher Erkrankungen beim hiesigen,
Postamt werden die Ticnststunden im Telegraphenbetricb (Tele¬
graphie und Fernspruch) bis auf weiteres auf vormittags 8 bis
12 und Nachmittags von 3 bis 7 Uhr festgesetzt.

Kurbetrieb.
In den Wintermonaten 1918/1919 sind die staat¬

lichen Anstalten dis auf wciteres wie folgt io Betrieb:
an Werktagen an Sonn- u. Feiert.

Trinkhalle« £ “ ^ U~ 12  ^
Bad hm? im Europ . Hof 8—12 „ geschlossen

BadedauS bei den Bier Türmen l2 „ peschlossen
Vom 20 Öftrer bis 20 November bleibt das Bade-

hans im Europäische « Hof wegen Jt .standsitzungs-
arbeiten geschlossen. [ i.126

Mav Em ». den 16. Oktober 1918.
König!. Bade - n. Brnrnendirektio«



Freibank aus dem Schlachthose zu Cms.
H°utr Freitag , de« 18 . dtz. Mts . Verkauf von

NiuLfletsch und Mar von 5,30—6 Uhr aus die Freibank«
kar-e von 351—430.

Die « Mechthosver» att««g

Die Schulreinigung
im oberen Bezirk soll vergeben werden.

Angebote unter 'Angabe der Lohnforderung sind bis
Donnerstag , den 24. Oktober 1918 , vorm . 10
Uhr,  im Stadtbauamte, wo auch, die Bedingungen ernge-
jehen werden können, abzugeben.

B ad Ems , den 17. Oktober 1918.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
N «, Sonntag , de« 20. Okt., nachmittags 5 Uhr

spricht in Bad Gms unser
Zentralvorfitzender Franz Wieder, Dnisbnrg

in einer im Saalbau von I . C. Flöck stattfindenden
außerordentlichen Mitgliederversammlung

über das TKema:

„Unsere Ausgaben in Gegenwart
und Zukunft ".

Za dieser Versammlung erwarten wir bestimmt den Besuch
aller M tgl'eder. Die Frauenwelt, die Nichtorganisierte
Arbeiterschaft urd die Bürgerschaft ist ebenfalls willkommen.
1125s Christ !. Metal .-Arbeiter -Verband.

Pferchverst̂igeruug
Samstag , de« 19. Okt. 1918 . aderrvs 8'/- tttzr i» der

GastwirtschaftI . « . AtSck bi-r . ^ I4g
_ «ch»s-r- tgesellschast Bad QmS.

Die Volksbücherei
ist voo morgen ab Samstags  von 2—5 Uhr geöffnet.

Die im vorigen Winter entliehenen und noch nicht
zmückgebracheen Bücher sind morgen abzugeben.

Bad EmS,  den 18. Oktober 1918
Der Vorstand.

Todes -Anzeige.
Freunden, Verwandten und Bekannte«

die traurige Mitteilung, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, heute morgen 81/*
Uhr meinen lieben Mann, unsern treusorgenden
Vater,unserngutenBruder,Schwager,Schwieger¬
vater, Großvater und Onkel

Herrn Philipp Schlau
im Alter von beinahe 68 Jahren nach längerem
mit großer Geduld ertragenem Leiden zu sich
in die Ewigkeit zu nehmen.

Um stille Teilmahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Horhausen , Roth, im Felde, Holzappel,
Frankfurt, den 16. Oktober 1918.

Die Beerdigung findet statt am Sonntag,
den 20. Oktober, nachmittags 3 Uhr. 1133

Todes Anreise.
Dem Herrn über L«beu vnd Tod hat et in seinem

unerforschlichenRatschlüsse gefallen, DienSiio abeno
10 Uhr unser innigstgelnbte», herziges SIhnchen,
Brüderchen und Enkelchen

Toni
nach kurzem Kranksein im beinahe vollendeten vierten
Lebensjahre zu sich in den Himmel zu nehmen.

In tieiem Schmerz:
Familie Wilh . Westenderger

«r»d At,gehörige.
Bad Ems , den 17. Oktober 1918.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag1 Uhr

vom Sterbehause, ArMchcrstr. 13, aus statt. 1130

Statt besonderer Anzeige.

Heute entschlief nach schwerem, mit großer Geduld getra¬
genem Leiden mein über alles geliebter Mann, unser geliebter Vater,
Schwiegervater, Großvater, Bruder und Neffe

Hermann Heydweiller
Kgl . Preuss . Landrat a. D. und Rittmeister d. R. im
Hus.- Regt . König Humbert von Italien (1. Kurhess.
Nr. 13 ), Ritter des Eisernen Kreuzes II. Kl. u. a. Orden
in fast vollendeten 60. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Edith Heydweillsr , geh. Weyermann
Agnes Grüner, geh. Hteydweiller
Jlae Soltmann , geh. Heydweiller
Hanna Heydweiller
Franzhermann Heydweiller , Leutnant im Hus.-

Regt Nr. 13, z. Zt. i. Felde
Msz -Joachim Heydweiller , Vicewachtmeister im

Hus.-Regt. Nr, 13, z. Zt. i. Felde
Erich Grüner, Haupt mann im Feldart.-Regt. Nr. 23,

z. Zt. i Felde
und 5 Enkel.

Denzerheide (Post Ems), Nauhaus (Post Dändorf) i. Meckl.,
Krefeld und Honnef, Berlin , den 11. Oktober 1918.

Die Trauerfeier findet am 18 Oktober, nachmittags 3 Uhr im Hause
von Frau Gehe!inrat Biedt, Honnef, Hauptstrasse 6, und die Bei¬

setzung ura 47* Uhr statt . (1119

AttfforÄer^
Wer noch eine fi 0r

an.meinen verstorbene,'
Hat, bitte ich um Züsch,
der Rechnung. ^

Vera v. Staphg.-
_ Billerins,  th *».

Dame aus besten̂,
perf. im Engl., gram
Musik gibt Unter
Offerte unterT. 20
Geschäftsstelle. ^

UKtereichj
in allen Gymnasial, und *
lächern wird erteilt. Sv»»
B 40 a. d. Geschäftftelle

Arüulet « mit guter
schrdt suchr für dienate M
Beschäftigung «»y fK
Zu ersr. tr. der Geschäht

Eivsswilitiihm,
mit Garten in näherer
gebiing von Em« aufs
zu kaufe« gesucht.
Off mit genauer Angabe.
Größe, Preis u. s. w. un
S. 64 a. d. Gcschäftsst. ff

Wi«de*sehen war seine und unsere Hoffnung!

Tieferschüttert und unerwartet erhielten
wir die schmerzliche Nachricht, daß mein
lieber herzensguter Mann, der treusorgende
Vater seines Kindes, unser lieber Bruder,
Schwiegersohn, Schwager und Onkel

Gefreiter

Wilhelm Efthardt

Statt Karten.

Wilhelm Schaeler
Leutn. d. Res. im Pion.-Ers.-Batl. 11

Elle Slehaefer
geh. Kuth

Vermählte
Freiendiez
Dieserbtr. 13 z. Zt. Olmstaufen/ Allgäu

Kurhaus Aichele.

Danksagnng.
K'~' Für ' die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Heimgange unserer lieben Ent¬
schlafenen sagen wir allen auf diesem Wege
herzlichen Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Friedrich Kuhn.
Holzappel , den 18. Oktober 1918. 1131

Fahrer in einem Res.-Feld-Artl. Regt.
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl.

nach über 4 jähriger treuer Pflichterfüllung
im nahezu vollendeten 35. Lebensjahre, am
6. Oktober infolge einer Lungtnentzündung
in einem Kriegslazarett in Frankreich gestorben
ist.

In tiefem Schmerz:

Frau Lina Eckhardt , geh. Lotz,
Willi Eckhardt u Angehörige.

Charlottenberg . Scheidt , Buer i. Westf.
u. Worms, den 16. Oktober 1918. (1132

Todes -Anzeige.
Dem lieben Gott hat es gefallen, uns re

liebe Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Sophie Lapp
im 19. Lebensjahr nach kurzer, schwerer Krankhet
in ein besseres Jenseits abzurufen.

Die trauernde» Hinterbliebenen:
Familie Lapp, Laurenburg
Familie K. Schloss , Bad Ems.

L a u r en bu r g , den 18. Oktober 1918.

Die Beerdigung findet am Sonntag nach«
miitag 7*5 Uhr in Lourenburg statt. (iit 9

Buchhalterin
zur Führung der Geschäftsbücher und Kasse für Lauernd
gesucht.

Nur solche wollen sich melden, die Erfahrung im Kon«
tokonentverkehr haben, bilanzsicher sind und gut rechnen
können. Schöne Handschrift erforderlich. (1121

Gaswerk Ems.

Zuscfiuef de - Kursus
und Verarbeitungslehre für Beruf u. Hausbeda
Beginn am 6. November. Anmeldungen erbeten
25. Oktober.

Daselbst wird auch ein Lehrmädchen gesud
Frau Böhmer,  Ems , Römerstr.

3 Zimmer-Wohumg
1. Stock Seitenbau mit Küche,
Mansarden und Zubehör zu der-
mieten. Gas, elektr. Licht, Gar-
tenanteil

Vadtzausstr. L, EmS.
Für Sonntags anständig,'»

Skk»infrS«!ei»
zur Aushilfe gesucht. fl i24
Dernfches Haus , Limburg.

Fräulein oder Frau
gesucht  zum Llusbtssetn von
Wäsche und Umändeni von Klei¬
dungsstücken am liebsten im Hause.
Offerte unter ll. 77 an die Ge.
schäst«stelle. , U20

Ein

Stulldenmädchm
gesucht, dem Kelegenheit geboten
wird, unentgeltlich Weitz. Nähen
zu lernen. <1180
Krau Böhmer , Römsir.tt .EmS

Tüchtiges

Mädchen
für alle Hausarbeit sofort
gesucht. Schandua,
1188s »ms, Lehnst,aße 24.

Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht,
inbs Lazarett Jmhoff,
_ Bad Ems._

Tüchtiges
Mädchen

gegen hohen Lohn ohne Bekösti¬
gung für tagsüber gesucht.
En.S, Badhausstr 8, Erdgeich.

Für meine Billa suche ich
ein zuverlässig«-

Zweitmädche «.
Angebote erbeten an

Elfe, Lölu-Lindentbal,
Thrresieustr. 6l. (ilLL

X-z g"jo
eU  g
IfSw'S "«
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feg « '

Hl».
I JliS

Ä c"

e3 ;41%>tjC

10 ^

Kirchliche Nächst»»
Bav » mS.

«vaagetjiche Arcke. ,—
Sonntag, 20. Okt., 21. S . st,

Außttordrntltcher, allgemest«
Landes-Bettag
Pfarrkirche. —- ■■

Borm. 10 Udr: Herr PfaMtu “
Kopfermann. =*25

Textr Psalm 7, 8 a
L.ed.r : 23«. 244 P 7 miL
11 Uhr: Christenlehre für

Mädchen.
Zum Besuch verpflichtet

Konfirmandinnen von 191?<
1917, 1916. I

Nachm. 2 Uhr: Pfarrkirche»
Herr Pfarrer Kopferma«»'

Text: Wie Isaak Rebetta
Weibe gew nnt.

Lieder: 828, 323 V. 6.
Amtswoche: Hr.Pfr Kopftra^

Diez,
Svanselifche Kircke.

Sonntag, 20. Olt , 21. S.
Außerordentt allg. Landes-N̂ §
Morg. 10 Udr: Hr. Pfr . @4#* i -^
Abends» Uhr: Hr Dek. Wilh» »2 »:
AmtSwoche: .yerr Pfr . Vf 1-

Dienstbai - '
Evangelische Arche. ,

Sonntag, 20. Okt, 21. S. »-'
Borm. 10 Uhr: Predigt.
Nachm. 3 Uhr: Vertretung s

Becheln.
Naffa « .

Evangeirsche Kirche.
Sonntag, 20. Okt, 21. S.

Außerorrentlicher allgemein
LandeSbertag

Vorm. 10 Uhr: Herr Pfr. >*
Fresenius. JM

Nachm. 2 Uhr: Herr Pfr. E
Die Amtshandlungen hat"

Pfnrrer Lic. FreseniuS-
Donnerstag, den 24. Okto^

81/,  Uhr abends: KriegsdeM
Herr Pfarrer L:c. Freses

«Ms. Jm
ZSraelitlscher Gottesdienst-

Frella, ndend 5,15
SamStng morgen»,00
SamStng nachmittag b,30
SauÄtog abend 6,-i
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